
5. Treffen AG Höhenweg – Kulturpfad 2025 (Interventionsflächenprojekt der 

Bürgerplattform (BPF) Süd-Ost 

21.03.2023, 18:00 Uhr, Treff: Cafè „Adelsberger Begegnungen“ 

Protokoll erstellt:     Grit Freitag / Viola Felber    

Teilnehmer: 

Stadt Chemnitz                  Grit Winkel (Grünflächenamt) 

Stadt Chemnitz                  Matthias Spangenberg (Grünflächenamt) 

Planungsbüro:                   Hedda Schork (INGENIEURBÜRO Bauwesen GmbH Chemnitz) 

                                          Corina Krug Freie Architektin 

Gruppe Adelsberg:            Frank Heymann, Matthias Eberlein 

Gruppe Reichenhain:        Grit Freitag 

Gruppe Erfenschlag:         Achim Dresler 

Gruppe Harthau:               Andreas Felber 

Gast:                                 MdL Ines Saborowski 

Koordinator BPF Südost: Viola Felber 

Entschuldigt:                     Jenny Kießling, Elke Flemming, Arvid Falkenberg, Dorit Gränitz 

 

 
Es sind die „Klärungs- und Detailierungsarbeiten“ in den Stadtteil-Gruppen weiter 
vorangeschritten. 
Frau Schork vom Planungsbüro INGENIEURBÜRO Bauwesen GmbH Chemnitz hat im 

Vorfeld des Treffens allen Mitstreitern den aktualisierten Lageplan, Ideenskizze und die 

Kostenberechnung Entwurfsplanung „Chemnitzer Höhenweg“ gesendet. 

Frau Freitag bedankt sich bei Frau Schork und den Arbeitsgruppen für die gute Vorbereitung 

und hat für das Arbeitstreffens folgende Punkte zur Klärung in die „Runde“ gegeben: 

1. Welche Wegstrecken sind geklärt und welche noch offen? Welche Wegänderungen 
müssen vorgenommen werden? 

2. Welche Stationen bleiben bestehen? Zeitnahe Festlegungen ! 

3. Endgültiger Standort der 4 Pilze! 

4. 24 Informationstafeln sind in den 4 Stadtteilen eingeplant. 
Konkrete Festlegung, wer für die Erarbeitung der Inhalte pro Tafel verantwortlich ist! 

5. Aussage Stadt zu : LOGO, Druckerei, Ausschreibungsvorgehen, Gestaltung der 
Tafeln 

6. Entscheidung Verlegung Recyclingplatz Adelsberg und Vertragsvorentwurf mit 
Eigentümer  

7. - Vertrag Stadt – Sachsenforst (Adelsberg, Harthau) 
8. - Panoramabilder an den Pilzen – Nutzung der Kenntnisse des Geomatikers 

(Kosten?) 
9. - Klärung zusätzliches Wanderzeichen (Berge und Schmetterling) 
10. - Maskottchen? 
11. - Terminstellungen der nächsten Leistungsphasen 

 

  



Die Leiter der 4 Stadtteilrunden berichten über den derzeitigen Stand: 

AG Höhenweg Adelsberg – Matthias Eberlein: 

• Am Ziel/Start Buswendeschleife Adelsberg gibt es, nach vielen Absprachen, keine 
Möglichkeit für Errichtung „Holzhütte“. Es wurde sich für eine kleinere Variante auf der 
„Mittelinsel mit blühenden Sträucher-Pflanzen“ entschieden und „Telefonzelle für 
Bücher“, Infotafel, Wegweiser. 
VA.: Telefonzelle Fr. Schork und Absprache mit Tiefbauamt (Skizze) 

Vorschlag von Fr. Winkel – Gestaltung Telefonzelle von Kindern Grundschule. 

• An der Adelsberger Kirche ist eine Informationstafel geplant. 
VA.: für inhaltliche Gestaltung/Text Kirchgemeinde 

• Weiter geht der Wanderweg über das Feld hinauf zum Adelsbergturm. Die 
Sportgeräte können an den geplanten Orten wahrscheinlich nicht errichtet werden. 
Die Zustimmung der Eigentümer der Flurstücke „Erbengemeinschaft Felix Fuchs“ 
gestaltet sich schwierig.  
Die Antwort auf das Schreiben von Pfarrer Förster steht noch aus. 

• Im späteren Verlauf wurde der Spielplatz unterhalb der Meridiansäule und am Teich 
„Schösserholz“ in Erwägung gezogen. Am 20.4.23 findet eine Begehung mit dem 
„Sachsenforst“ statt, wo neben den vertraglichen Fragen zwischen Stadt Chemnitz – 
Sachsenforst auch dieses Thema angesprochen wird. 
VA.: Hr. Spangenberger, Fr. Schork, AG Höhenweg Adelsberg 

• Die geplante Informationstafel soll nicht am Adelsbergturm, sondern vorn an der 

Straße „Spürweg“ errichtet werden. (Grund - städtisches Gelände bzw. Sachsenforst 

→ besser Grüner WW) 

• Station 5 → Informationstafel 

• Station 6 → Informationstafel 

• Station 7 → Informationstafel (ehemalige Ski-Schanze) 

• Station 8 → Informationstafel (Stasi-Geschichte) 

• Hr. Heymann informiert, dass Hr. Beger vom Heimatverein die gesamten Inhalte der 
Adelsberger Informationstafeln gestaltet. 
VA.: für Absprache Hr. Heymann 

 

AG Höhenweg Reichenhain – Grit Freitag 

• Fr. Freitag informiert, dass das der gewünschte Wegverlauf noch nicht 100%ig 

feststeht. Es liegt noch kein Einverständnis der Besitzer vor bzw. es wurden 

verschiedene Absagen erteilt.  

• In Reichenhain sind 4 Informationstafeln entlang des Wanderweges geplant. 
VA: Hr. Spangenberg, AG Höhenweg Reichenhain 

 

Infotafeln und entsprechende Patenschaften für Text- und Bildgestaltung: 

1. Allgemein Wegverlauf und Stadtteil Reichenhain – Heimatverein Chemnitz 
Reichenhain 

2. Kirche Reichenhain – Kirchgemeinde  
3. Kinder-Quiz – Heimatverein Chemnitz Reichenhain 
4. „FARADIT“ (Geschichte Rohr-u.Kaltwalzwerk u. 100 Jahre Tradition) -  Faradit 

 

• An der Station 13 klärt Fr. Freitag mit Hr. Dresler die Möglichkeit der Aufstellung eines 

Wegweisers mit den 8 Partnerstädten von Chemnitz und der letzten Kulturhauptstadt. 



AG Höhenweg Erfenschlag – Achim Dresler 

Alle Details zur Wegstrecke, Infotafeln, Verträgen und Highlights sind in der aktuellen 

Wanderwegkarte bereits eingearbeitet. 

Alles steht fest und es gibt kaum noch Änderungen.   

 

AG Höhenweg Harthau – Andreas Felber in Vertretung Elke Flemming: 

anbei unsere Änderungen, betreffs Wanderstrecke Harthau (Stationen 18 - 29) 

• Station 18 /19 Infotafel zur Siedlung – Wohnungsbaugesellschaft Pfarrhübel e.G. 

und Aufbau einer Bank (Zusage eingeholt) 

• Station 20 (Elim-Gemeinde) Sitzscheiben auf verschiedenen Höhen + 

Trinkbrunnen entsprechend Studie Rebekka Möckel 

VA.: Hr. Spangenberg, Fr. Schork, Elim Gemeinde in Abstimmung Fr.Möckel 

Terminvereinbarung durch Hr. Felber 

• Stationen 21 und 27 (Haltepunkte ÖPNV) keine Aktivitäten geplant. wegen Graffiti 

Sprayern 

• Station 22 / 23 (Termin mit Landes-Talsperrenverwaltung war am 15.03.23) 

- BPF bekommt Genehmigung zum Aufbau der Infotafel Nähe Zwönitzbrücke. 

(auf der Wiese Hochwasserschutzgebiet) 

- Eine Erlaubnis zum Betreten der Wiese für kleinere Kulturveranstaltungen wurde 

wegen Haftungs-/Sicherheitsfragen nicht gegeben, einmalig zur Eröffnung des 

„Chemnitzer Höhenwegs möglich“ 

• Station 24 (Försterwinkel) - keine Zustimmung von den Eigentümern → entfällt 

• Station 25 Waldrand (Oberharthwald – Zustimmung vom Eigentümer des Feldes für 

Aufbau „Pilz“ mit Sitzgelegenheiten 

• Station 25.1 (Kreuzung zum Hutholz) - zu vorhandenen Bank weitere Bank 

aufstellen 

Bei den Stationen 25 und 25.1 steht noch die endgültige Entscheidung aus 

VA.: Absprache Fr. Flemming und Andreas Felber 

• Station 26 (Alte Kirche) Zustimmung Aufbau Infotafel am vorhandenen Pfahl, Nähe 

Mauer Kirche 

• Station 28 (Grundschule / Kinder-u. Jugendtreff zur alten Wanne) 

Zustimmung zum Aufbau Infotafel im Schulgelände neben Aufsteller „KJT Zur 

alten Wanne“ 

• Station 29 (Freifläche Nähe Litfaßsäule / Bäckerei / Tankstelle Harthau) 

Termin mit Tiefbauamt offen betreffs Aufbau Infotafel. 

Für Pflegevertrag Verkehrsinsel mit Rasen + Blühwiese Zustimmung (10m x 7m) 

Wegweiser bzw. Nutzung von bereits vorhandenen Pfählen: 

Zahl der notwendigen neuen Pfähle: -Fünf- 

• Gabelung Pfarrhübel (Neuer Pfahl notwendig) 
• Pfarrhübel Ecke Annaberger Str. (Nutzung vorhandenen Pfahl) 
• Elim-Gemeinde Ecke Annaberger Str. / Zwönitzstraße (Neuer Pfahl notwendig) 
• Brücke Zwönitz / Würschnitz / Chemnitz (Neuer Pfahl notwendig) 
• Beginn Schwarzenberger Straße (Nutzung vorhandenen Pfahl) 
• Försterwinkel (Neuer Pfahl notwendig) 



• Wegweiser „Pilz“ Oberharthwald 
• Kreuzung zum „Hutholz“ (Nutzung vorhandenen Pfahl) 
• „Alte Kirche“ 
• „Grundschule Harthau“ 
• Start / Ziel Litfaßsäule / Tankstelle (Neuer Pfahl notwendig) 

 

Infotafeln und entsprechende Patenschaften für Text- und Bildgestaltung 

1. Pfarrhübel Siedlung – Wohnungsbaugenossenschaft Pfarrhübel e.G. 
2. Vorplatz Elim – Kirchgemeinde 
3. Brücke Zwönitz – Bürger- und Kulturverein Chemnitz Südost / Talsperrenverwaltung 
4. „Alte Kirche Harthau“ -  Kirchgemeinde Harthau 
5. „Grundschule Harthau“ - Grundschule und KJT „Zur alten Wanne“ 
6. START / ZIEL Litfaßsäule / Tankestelle Harthau - Bürger- und Kulturverein Chemnitz 

Südost e.V. 
 

Allgemeine Punkte für alle Wegteile: 

• Information Fr. Winkel → Stadt gibt die Eckpunkte für die Gestaltung der Infotafeln 

vor z.B. Einheitlichkeit, Karte, QR-Quode usw. 

• Hr. Dresler vom Bürgerverein für Chemnitz Erfenschlag erarbeitet redaktionelle 

Hinweise zu → s. Anlage 

• Die Inhalte der Tafeln müssen bis 09.05.23 erarbeitet werden ! 

• Frage nach einer Webseite für die geplanten QR-Codes. → Fr. Schork empfiehlt 

einen Link zur Seite der Stadt Chemnitz → Kulturhauptstadt 2025                                                                                          

VA.: Hr. Spangenberg klärt mit Ansprechpartner bis 9.5.23 Details  

• Fr. Schork informiert über Notwendigkeit eines Layouts, s. auch nä. Punkt                                           

VA.: Hr. Spangenberg Termin bis 01.09.2023 

• Thema Grafiker für Tafeln und andere Teile → Info Fr. Schork → 3 Varianten :  

- Geld und Grafiker aus Kulturhauptstadtbudget  
- Stadtbudget mit einem Grafiker der Stadt  
- Stadtbudget zusätzlich zu unseren Mitteln aber dann doch über unser Projekt – 

Grafiker entweder über ibb als SUB oder Direktbeauftragung durch Grünfl.Amt 

VA.: Hr. Spangenberg Grünflächenamt 

• geplanten Größe der Informationstafeln 1,20m x 1,00m 

• Architektin Fr. Krug hat „Pilz mit Panoramatisch“ entworfen und stellt Grafik vor. 

• Fr. Freitag erkundigt sich nach einem Geomatiker, der für die Gestaltung benötigt 

wird → Kontakt zu Fam. Weiß aus Reichenhain 

• Frage zum Maskottchen für Kulturhauptstadt 2025: 

Hr. Spangenberg sagt, dass das Kulturhauptstadtbüro dazu noch keine Informationen 

herausgegeben hat. 

 

Zusätzliche Informationen zu weiteren Aktivitäten (Andreas Felber): 

Teilnahme am 02.03.2023 Beratung der Wanderwegewarte (Frau Kießling Grünflächenamt) 

- Bericht zu „Chemnitzer Höhenweg  

→ Die Wegewarte waren sehr aufgeschlossen. Alle im Vorfeld angesprochenen Probleme 

konnten geklärt werden. Die Unterstützung von seitens der Wanderwegewarte wurde uns 



zugesagt. Herrn Weißbach wurde gemeinsam mit Frau Scholz aus Reichenhain die 

Betreuung des „Lohse-Uhlig-Weges“ und „Chemnitzer Höhenweges“ übertragen. 

Die künftige Wanderwege-Schild-Nummer für den „Chemnitzer Höhenweg“ wurde von 

den Wegewarten vergeben WW 28 und der „Grüner Punkt“ bestätigt. 

 

Abstimmung über Logo Chemnitzer Höhenweg: 

Abstimmung: 

Logo mit C für Chemnitz, Schmetterling und Höhenprofil – einstimmig 

 

Zeitschiene: 

Die Grafiken müssen bis Ende September 2023 fertig sein. 

Ende 2023 Bauausschreibung 

VA.: Hr. Spangenberg 

 

Nächsten Treffen AG „Höhenweg Adelsberg – Harthau 

Dienstag 09.05.23 18:00 Uhr im Cafe „Adelsberger Begegnungen“  

 

 


